Zeitschrift: Schweizer Archiv fur Tierheilkunde SAT : die Fachzeitschrift fur
Tierarztinnen und Tierarzte = Archives Suisses de Médecine Vétérinaire
ASMV : la revue professionnelle des vétérinaires

Herausgeber: Gesellschaft Schweizer Tierarztinnen und Tierarzte

Band: 138 (1996)
Heft: 6
Rubrik: Neues aus den Fakultaten

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.11.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

Neues aus den Fakultiten/Buchbesprechungen 323

Neuer Dekan

Seit Beginn des Sommersemesters
amtet Prof. Dr. A. Pospischil, Direk-
tor des Instituts fiir Veterinidrpatho-
logie, als neuer Dekan. Er 10ste
Prof. Dr. P. Riisch ab, der nun als Co-
Dekan die Geschicke der Fakultit
mitbestimmen hilft. Als Pro-Dekan
und Aktuar wihlte die Fakultitsver-
sammlung Prof. Dr. M. Wanner.

Ehrung fiir
Herrn Prof. Dr. Dr. h.c. J. Eckert
Die Deutsche Gesellschaft fiir Para-
sitologie verlieh am 27. Mirz 1996
Herrn Prof. Dr. Dr. h.c.J. Eckert, Di-
rektor des Instituts fiir Parasitologie
der veterinirmedizinischen und
der medizinischen Fakultit der Uni-
versitit Ziirich, die Giessener Ru-
dolf-Leuckart-Medaille. Es geschah
dies «in Wiirdigung seiner besonde-
ren Verdienste in Lehre und For-
schung auf dem Gebiet der Parasi-
tologie, insbesondere seiner weit-
sichtigen Integration zukunftsorien-
tierter Techniken unter steter Be-
riicksichtigung klassischer Metho-
den in die Forschungskonzepte, sei-
ner erfolgreichen wissenschaftli-
chen Arbeit iiber die von Helmin-
then und Protozoen verursachten
Erkrankungen des Menschen und
der Tiere, seiner hohen fachlichen
Kompetenz, kritischen Urteilskraft
und vielfiltigen Aktivititen im in-
ternationalen Rahmen».
Gratulamur!

Urolithiasis bei Hund und Katze
W. Wirth und A. Meyer-Lindenberg.
103 Seiten, 33 Abbildungen,

3 Tabellen. Reibe VET special.
Gustav Fischer Verlag, Jena, 1995.
Fr. 46.50

Das vorliegende Biichlein aus der
Klinik fiir kleine Haustiere der Tier-

arztlichen Hochschule Hannover ist
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ein Band der neuen Reihe «VET
special» des Gustav Fischer Verlags.
Sie hat zum Ziel, in einem breiten
Themenspektrum kompetente Au-
toren mit reicher personlicher Er-
fahrung zu Wort kommen zu las-
sen.

Um es kurz zu machen: Im Band
«Urolithiasis bei Hund und Katze»
ist das Vorhaben hervorragend ge-
lungen. In einem tibersichtlich ge-
gliederten Aufbau werden Atiologie
und Pathogenese der Harnsteinbil-
dung, die klinische Diagnostik so-
wie Therapie und Prophylaxe sach-
lich richtig, anschaulich und praxis-
nah geschildert. Zudem sind die ge-
wihlten Formulierungen einfach,
klar und geeignet, auch mal in der
Sprechstunde zu Rate gezogen zu
werden.

Einleitend beeindruckt die knappe
Abhandlung der drei Theorien der
Harnsteinbildung: Ubersittigung
mit steinbildenden Substanzen,
Mangel oder Block der Kristallisa-
tionsinhibitoren, Matrixfunktion
von Zellen und Schleim. Als begtin-
stigende Faktoren werden genannt:
Verschiebung des Harn-pH, Harn-
verhalten, Trockenfiitterung,
Vitamin-A-Mangel.

In der Diagnostik gehen die Auto-
ren neben der allgemeinen Unter-
suchung, der Laobr- und Steinanaly-
se ausfiihrlich auf die Rontgen- und
Ultraschalltechnik ein. Leider sind
die Abbildungen der Rontgenauf-
nahmen zum Teil von katastropha-
ler Qualitit; die nebuldsen Land-
schaften stellen fast eine Zumutung
dar.

Begleitet von sehr instruktiven
Zeichnungen bearbeitet das Kapitel
Therapie alle vorkommenden Arten
von Ostruktionsbehebung vom
konservativen Freispiilen iiber die
Urethrostomie bis zur Nephroto-
mie und zu den begleitenden thera-
peutischen Massnahmen. Wie
schon in der Diagnostik und Patho-
genese wird auch in der Prophyla-
xe kurz und priagnant auf die ein-
zelnen Steinarten eingegangen.

Ein sehr ausfiihrliches Literaturver-
zeichnis und vollstindiges Sachregi-
ster beschliessen das iiberaus er-
freuliche Bindchen, dem man ne-
ben einer grossen Verbreitung eine

bessere Qualitit der Ausfithrung
wiinschen mochte. Jedenfalls weist
das rezensierte Exemplar nach in-
tensivem Hin- und Herblittern
schon die ersten fliegenden Seiten
auf.

P. Sterchi, Bern

Die Tierarzthelferin

S. Geyer und A. Grabner.

420 Seiten, 20 Schwarzweiss- und
53 Farbfotos, 150 Strich-
zeichnungen und 35 Tabellen.
Schliitersche Verlagsanstalt,
Hannover, 1995. DM 78.-

Das Buch ist klar und sachkundig
gegliedert und gut verstindlich fir
die Mitarbeiterin der Veterinir-
praxis geschrieben.

Im ersten Teil «Ausbildung und Be-
rufs werden gesetzliche Grundla-
gen, Ausbildung und Tierschutz be-
sprochen, allerdings ganz auf
Deutschland ausgerichtet. Deutlich
wird, welch vielseitigen Beruf die
Praxishelferin (in der Schweiz Tier-
medizinische Praxisassistentin,
TMPA) ausiibt und in wievielen
wichtigen Gebieten, neben dem Ar-
beiten mit Tieren z.B. Hygiene,
Desinfektion und Sterilisation,
Labor u.v.m., sie grundlegende
Kenntnisse haben muss.

Im zweiten und grossten Teil «Me-
dizin» werden der Tierarzthelferin
neben dem Umgang mit Tieren
und Tierbesitzern in einfacher und
Klarer Weise die Begriffe der medi-
zinischen Fachsprache vermittelt.
Es werden der Tierarzthelferin
iibersichtlich und verstindlich die
wichtigsten Grundlagen zur Anato-
mie erliutert sowie die wichtigsten
Kenntnisse zur Krankheitslehre. Sie
kann mit diesem Grundwissen gut
in einer Praxis mitarbeiten und te-
lefonische Auskiinfte erteilen. So-
wohl der anatomische Lehrgang,
wie die Ausfithrungen iiber die La-
borarbeiten, aber auch die ge-
briuchlichsten tierirztlichen In-
strumente sind gut dokumentiert
mit klaren, knapp beschrifteten
Zeichnungen und Fotos.

Das «Wichtigste» in jedem Kapitel
wird gerahmt, auf grauem Hinter-
grund, tabellarisch zusammenge-
fasst und hervorgehoben. Dies er-

Schweizer
Archiv fiir
Tierheilkunde



	Neues aus den Fakultäten

